
Principal Adverse Impacts

Keine expliziten Angaben zu den Principal Adverse Impacts.

Ziele für nachhaltige Entwicklung

Keine expliziten Angaben zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung

REGELMÄSSIGE ALLOKATION

Nachhaltigkeitsansatz

HSBC GIF Global Equity Climate Change
LU0323239441, LU0323240290, LU0323240613, LU0227976454, LU0404497793, LU2425946493

Emittent HSBC Global Investment Funds

Fondsanbieter HSBC Asset Management

Fondstyp/Asset Klasse Aktienfonds

Rechtsform UCITS

Auflage des Fonds 08.11.2007

Letzte Aktualisierung 04.01.2024

Benchmark MSCI AC World Net

Tranche -

Risikoindikator (BIB)
6 von 7

Zugelassen in
D, A, CH, LU

Eingruppierung nach der OffVO 
-

EU Taxonomie
-

SFDR Quote
-

Aktien 0 % bis 100 %

Anleihen Ausgeschlossen

Geldmarkt/Bankeinlagen Ausgeschlossen

Rohstoffe Ausgeschlossen

Direktbeteiligungen Ausgeschlossen

Derivate Ausgeschlossen (nur zur Absicherung)

Weitere -

Principal Adverse Impacts -

Berücksichtigung der SDGs -

Begründung der Eingruppierung nach EU
Offenlegungsverordnung

-

Engagement Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Engagementrichtlinie

Stimmrechtsausübung Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Abstimmungsrichtlinie

Best-in/of-Class Auswahlverfahren Nein
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ESG-Integration Ja

ESG-Integration bedeutet die Einbeziehung von Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren in die
Investmentanalyse. Das Verständnis der damit verbundenen Risiken und Chancen verbessert nicht nur die
Entscheidungsfindung und die risikoadjustierte Rendite, sondern hilft auch dabei, die dringendsten
Herausforderungen zu bewältigen, denen unser Planet heute gegenübersteht. ESG-Risiken und -Chancen werden als
Teil unseres Research- und Analyseprozesses identifiziert und priorisiert. Wir verwenden eine proprietäre ESG-
Research-Plattform, die mehrere ESG-Datenpunkte und Bewertungen von unabhängigen Dritten kombiniert. Hierb…
bestimmen wir die materiellen Auswirkungen von ESG-Themen sowohl auf absoluter Basis - mit besonderem
Augenmerk auf die Einhaltung der Prinzipien des UN Global Compact - als auch auf relativer Basis, indem wir die
Performance innerhalb der Sektoren überprüfen. Wenn materielle ESG-Risiken oder ein potenzieller Verstoß gegen
eins oder mehrere der 10 UN Global Compact-Prinzipien festgestellt werden, wird eine erweiterte Due Diligence
durch den Portfoliomanager/Analysten durchgeführt. Des Weiteren ist eine Genehmigung des Anlageausschusses
erforderlich, bevor Investitionen getätigt werden können.

Normbasiertes Screening  UN Global Compact

 Implementierung der TCFD

Themen  Klimawandel

 Land- und Forstwirtschaft

 Erneuerbare Energien

 Biodiversität

 Wasser

 SDGs

Erneuerbare Energien: Der nachhaltigen Übergang von fossilen Brennstoffen hin zu erneuerbaren Energien wird bis
2050 kumuliert 110 Bill. US-Dollar an Investitionen benötigen. Anpassung an den Klimawandel: Untersuchungen
haben gezeigt, dass Ausgaben in Höhe von 1,8 Bill. USD für bestimmte Anpassungsbereiche zwischen 2020 und 2030
einen Gesamtnutzen von 7,1 Bill. USD generieren könnten. Nachhaltige Wasser- und Abwasserwirtschaft:
Verbesserungen in der Wasserproduktivität könnten in den nächsten zwei Dekaden bis zu 60 Mrd. US-Dollar kosten.
Viele dieser Investitionen erzielen in nur drei Jahren positive Renditen. Ökologisches Bauen und saubere Energien: B…
zum Jahr 2030 wird allein für die Schwellenländer erwartet, dass die nachhaltige Bebauung eine 24,7 Bill. US-Dollar
Investitionsmöglichkeit wird. Verschmutzung & Müll: Prävention und Kontrolle: Durch Luftverschmutzung sterben
jährlich 7 Millionen Menschen. Luft-verschmutzung verursacht Kosten in Höhe von 5 Bill. US-Dollar pro Jahr.
Energieeffizienz: Globale Investitionen in die Steigerung der Energieeffizienz könnten bis 2035 die kumulierte
Wirtschaftsleistung um 18 Bill. US-Dollar steigern sowie das Wachstum um 0,25-1,1% pro Jahr erhöhen.
Kreislaufwirtschaft und Ressourceneffizienz: Der Wechsel zu einer Kreislaufwirtschaft könnte bis zum Jahr 2030
weltweit zusätzliches BIP in Höhe von 4,5 Bill. US-Dollar erzeugen. Ökologischer Transport: Eine verbesserte und
digitalisierte Trasnport- und Logistikplanung könnte das Kilometeraufkommen reduzieren und bis zum Jahr 2025 zu
einem Zuwachs des Branchenumsatzes von 1,5 Bill. US-Dollar führen. Naturkapital und Ökosysteme: Durch
Verstärkung von Küsten-Feuchtgebiete könnten der Versicherungsbranche jährlich 52 Mrd. USD an Verlusten durch
Stürme und Hochwasserschäden erspart werden.

Impact Investing -

Nachhaltigkeitsansatz des Fondsanbieters Unser Ziel ist es, unseren Stakeholdern zum Erfolg zu verhelfen – unseren Kunden, Aktionären, der Gesellschaft und
unserem Planeten. Wir wollen einen Mehrwert schaffen, indem wir uns auf die Anlagebedürfnisse unserer Kunden
konzentrieren, unsere Philosophie der Performance-Exzellenz umsetzen und den Übergang zu einer nachhaltigen
Zukunft unterstützen. In den letzten zwanzig Jahren haben wir unseren Ansatz für verantwortungsvolles Investieren
entwickelt. 2001 haben wir unseren ersten sozial verantwortungsvollen Fonds aufgelegt, 2006 gehörten wir zu einem
der ersten Unterzeichner der UN Principles of Responsible Investment (UNPRI). Seitdem haben wir ein wachsendes…
Interesse an Umwelt-, Sozial- und Corporate-Governance-Themen (ESG*) bzw. an Informationen, wie ESG-Themen
langfristige Werte für Anleger schaffen können, gesehen. Dies wurde sowohl durch das Interesse der Kunden
vorangetrieben, für die zunehmend nicht nur Rendite, sondern auch Werte von Relevanz sind, als auch durch
regulatorische Veränderungen, die immer schneller und unvorhersehbarer erfolgen. Wir sind davon überzeugt, dass
die Berücksichtigung von ESG-Faktoren und das Commitment zu aktivem Stewardship integraler Bestandteil
profunder Anlageentscheidungen sein sollte. Denn nur so können wir langfristig Werte für unsere Kunden schaffen.
Deshalb unterstützen wir aktiv die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (UN Sustainable
Development Goals/SDGs), den UN Global Compact und den globalen Übergang zu einer kohlenstoffarmen
Wirtschaft, wie im Pariser Klimaabkommen dargelegt. Unser Ziel ist es, führend im Bereich des verantwortungsvollen
Investierens zu sein und den Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft zum langfristigen Nutzen unserer Kunden
und der Gesellschaft voranzutreiben. Diese Richtlinie legt unsere Ambitionen und unseren Ansatz für
verantwortungsvolles Investieren fest und beschreibt, wie wir unsere Verpflichtung zu den UNPRI in unserem
gesamten Unternehmen umsetzen und die Anforderungen der „EU-Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene
Offenlegungspflichten“ (EU Sustainable Finance Disclosure Regulation/SFDR) erfüllen.

 Link zum Nachhaltigkeitsansatz
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Research und Tranzparenz

Umwelt

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

Interne Nachhaltigkeitsanalyse Ja, 236

Researchpartner Ja

MSCI, Sustainalytics, ISS ESG, Trucost, carbon4finance, RepRisk,FTSE Green Revenues

%-Anteil des Portfolios mit
Nachhaltigkeitsanalyse

100 %

Einbezug von strategisch wichtigen
Zulieferern

Ja

Nachhaltigkeitsbeirat Nein

CO2 Portfolio Analyse Ja, rückwärtsgerichteter Indikator

Als Unterzeichner des "Montreal Pledge" haben wir uns verpflichtet auf Gesamt- und Produktebene CO2 Fußabdruck
berichten zu können.

Nachhaltigkeitsreporting Ja

Weitere Informationen zum Nachhaltigkeitsreporting entnehmen Sie bitte dem Factsheet des Fonds:
https://www.assetmanagement.hsbc.de/api/v1/download/document/lu0323239441/de/de/factsheet

Unterzeichner des Transparenz Kodex von
Eurosif

Ja

Mind. monatliche
Portfolioveröffentlichung

Ja

 Link zur monatlichen Portfolioveröffentlichung

Zertifizierung/Auszeichnung durch
unabhängige Auditoren

-

Fossile Brennstoffe (Kohle, Öl und Gas) N/A

Kernenergie (Betrieb und Komponenten) Ja

25 % Umsatztoleranz

Grüne Gentechnik N/A

Chlor und Agrochemie (Biozide) N/A

Weitere Kohle

10 % Umsatztoleranz

Umweltschädliches Verhalten N/A

Schädigung der Biodiversität Nein

Weitere -
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AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Soziales

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Nichtratifizierung Pariser Klimaabkommen N/A

Nichtratifizierung des Protokolls über
biolog. Sicherheit

N/A

Nichtratifizierung der UN-Biodiversitäts-
Konvention

N/A

Kernenergie nach Anteil an der
Bruttoenergieerzeugung

N/A

Weitere -

Waffen/Rüstungsgüter Ja

10 % Umsatztoleranz

Streubomben und Antipersonenminen Ja

Massenvernichtungswaffen (ABC/CBRN) Ja

Tabakwaren Ja

Pornographie N/A

Spirituosen/Alkohol N/A

Glücksspiel N/A

Weitere -

Arbeitsrechte (ILO Kernarbeitsnormen) Ja

Ausbeuterische Kinderarbeit Ja

Menschenrechtsverletzung Ja

Tierversuche N/A

Weitere -

Arbeitsrechte N/A

Menschenrechtsverletzung N/A

>3% - Anteil Rüstungsausgaben vom BIP N/A

Todesstrafe, Folter N/A

Unfreie Staaten laut Freedom House N/A

Verstöße gegen den
Atomwaffensperrvertrag

N/A

Verstöße gegen sonstige
Waffensperrverträge

N/A

Weitere -
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Governance

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Quelle: Unternehmensangaben. | Für die Angaben der Unternehmen kann keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen nur zur Information und stellen keine

Beratung oder Empfehlung dar. Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss unter www.forum-ng.org/disclaimer. Das FNG-Nachhaltigkeitsprofil bietet nur einen ersten

Überblick und ist kein Ersatz für eine eigenständige Analyse. Weiterführende Erläuterungen finden Sie unter www.forum-ng.org

Korruption und Bestechung Ja

Steuer: planmäßige Vermeidung &
festgestellte Verstöße

N/A

Weitere -

Korruption N/A

Weitere -
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